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Reihen

(1) Berechnen Sie die folgenden Summen:

(a)
∑∞

k=1
1

(3k−1)(3k+2)
, (b)

∑∞
k=1

(−7)k
9k

, (c)
∑∞

k=1
2k+2

3k−1 .

Hinweis zu (a): Es gilt 1
(3k−1)(3k+2)

= A
3k−1 +

B
3k+2

für geeignete (welche?) A und B.

(2) Untersuchen Sie die Reihen
∑

n≥1 xn auf Konvergenz, wenn xn gegeben ist durch

(a) xn = 1
n
(
√
n+ 1−

√
n), (b) xn = (n!)2

(2n)!
,

(c) xn = n!
nn , (d) xn = n4

3n
, (e) xn = n+4

n2−3n+1
.

(3) Sei (dk) eine Folge nichtnegativer reeller Zahlen mit

lim
n→∞

n∑
k=1

dk =∞.

Was kann über die Konvergenz der folgenden Reihen gefolgert werden?

(a)
∑

n≥1
dn

1+dn
, (b)

∑
n≥1

dn
1+ndn

, (c)
∑

n≥1
dn

1+n2dn
, (d)

∑
n≥1

dn
1+d2n

.

(4) Beweisen Sie die folgenden Aussagen:

(a) Die Reihe
∑

n≥1(xn+1 − xn) konvergiert genau dann, wenn die Folge (xn) kon-
vergiert.

(b) Falls
∑

n≥1 xn konvergiert und xn ≥ 0 ist, so konvergiert auch
∑

n≥1 x
2
n.

Zusatzaufgaben:

(Z1) Zeigen Sie, dass die Voraussetzung xn ≥ 0 in Aufgabe 4 (b) nötig ist. Hinweis: Es
geht darum ein Gegenbeispiel zu finden.

(Z2) Seien (an), (bn) Folgen nicht negativer reeller Zahlen, so dass
∑∞

n=1 an =
∑∞

n=1 bn =
∞.

(a) Was können Sie über die Konvergenz/Divergenz von
∑∞

n=1min{an, bn} sagen?
(b) Was können Sie sagen, wenn man zusätzlich annimmt, dass (an), (bn) monoton

fallend sind?


